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Erdungsanlage: Fundament/Ringerder
Der Neubau erhält einen Fundamenterder mit Querungen unter der Bodenplatte/Bodenaufbau Fahrzeughalle 
mit einer maximalen Maschenweite von 10x10m.
Es sind Anschlussfahnen für Ableitungen, Anschlüsse Potentialausgleich, FPA, Treppengeländer
und Verbindungen zu den benachbarten Gebäuden herzustellen
Alle Erdungsanlagen werden miteinander verbunden und an den
Hauptpotenzialausgleich, sowie die Ableiteinrichtung angeschlossen.
Der Ringerder ist aus nichtrostendem Stahl herzustellen.
Für den Potentialausgleich (FPA) ist in der Bodenplatte eine Masche mit einer maximalen 
Ausdehnung von 20x20m herzustellen. Dieser (FPA) ist alle 2m mit der Bewehrung mittels Klemmen zu verbinden. 
Ausführung in verzinktem Stahl.
Es ist sicher zu stellen, dass alle verzinkten Bauteile mindestens 5cm von Beton umschlossen sind.
Anschlussfahnen nach außen (aus der Bodenplatte) sind in V4A Rundstahl
herzustellen.
Die Errichtung der Anlage hat durch eine Elektrofachkraft zu erfolgen.
Nach Abschluss der Arbeiten ist die Anlage zu Prüfen/Messen und die
Ergebnisse in einem Protokoll zu dokumentieren.
Über die Gesamte Anlage ist eine Fotodokumentation zu erstellen (vor dem Einbringen von Beton bzw. Verfüllen)
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Fangstangenhalter für Flachdächer mit Fuß, Edelstahl liefern und montieren
Blitzschutzleiter

HVI Ableitung
Blitzschutz-Bauteile

Isol. Fangstange   l=2,5 m
Isol. Fangstange   an Mast

PV-Modul

Blitzschutz-Halter

Photovoltaik Modul, 1.600 x   800 x 46 mm
Kabelkanal-Segment

Verelgekanal Dachfläche V2A
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